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	Als Die Weyland Hoch-Wohlgebohrne Frau Frau Johanna von Dießkau Geb. von Löserin, ... Hrn. Carl von Dießkau, Erb-Herrn auff Dießkau und Lochau [et]c. ... Geheimbden-Regierungs- auch Kriegs-commissariat-Raths im Hertzogthum Magedburg [et]c. Hochgeliebteste Frau Gemahlin, Den 4. Junii Anno 1715. Durch die Gerechtigkeit des Lammes das allgemeine Recht des Todes überwunden hatte, Sollte, Am Tage der solennen Gedächtniß-Predigt Seine gehorsamste Observanz durch folgende Aufwartung abstatten Andreas Wendt, Advoc.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



